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Aufgaben: Einführung in das Wahlrecht  

 

Multiple Choice Fragen 

 

1. Welches sind die Wahlrechtsprinzipien in Deutschlands? 

 
a) allgemein 

b) gleich 

c) unverzüglich 

d) frei  

e) geheim 

 

2. Welches sind die entscheidenden historischen Veränderungen im Wahlrecht in 

Deutschland über die Zeit?  

 
a) Aktives Wahlrecht: 21 Jahre   

b) Männerwahlrecht, Ab 25 Jahren 

c) Aktives & passives Wahlrecht: 18 Jahre  

d) Frauenwahlrecht, Aktives Wahlrecht: 20 Jahre 

e) Passives Wahlrecht: 21 Jahre 

 

3. Welche Mehrheit braucht der Kanzler im 1 Wahlgang um gewählt zu sein?  

 
a) Absolute Mehrheit  

b) Einfache Mehrheit  

c) 2/3 Mehrheit  

d) Relative Mehrheit  

e) 1/4 Mehrheit  

 

4. Welche Parteien sind im Bundestag vertreten?  

 
a) SPD 

b) AfD 

c) Bündnis 90/ DIE GRÜNEN 

d) Die Piraten  

e) CDU 

 

 

 



 

Offene Fragen  

 

1. Wer ist in Deutschland wahlberechtigt?  

 

Antwort: 

o Wahlberechtigt ist, wer das achtzehnte Jahr vollendet hat; wählbar ist, wer das Alter 

erreicht hat, mit dem die Volljährigkeit eintritt   

 

 

2. Wie viele Wahlkreise gibt es in Deutschland und wie werden sie bestimmt?  

 

Antwort:  

o 299 Wahlkreise 

o Das Bundeswahlgesetz wird vom Bundestag verabschiedet und regelt die Wahlkreise. 

Danach muss die Zahl der Wahlkreise in den einzelnen Ländern deren 

Bevölkerungsanteil soweit wie möglich entsprechen und soll die Bevölkerungszahl 

eines Wahlkreises nicht mehr als 15% nach oben oder unten von der 

durchschnittlichen Bevölkerungszahl der Wahlkreise abweichen. Beträgt die 

Abweichung mehr als 25&, ist eine Neuabgrenzung vorzunehmen. Maßgeblich 

hierfür ist die Zahl der deutschen Bevölkerung unabhängig von ihrem Alter. Bei der 

Einteilung sollen die Grenzen der Gemeinden, Kreise und kreisfreien Städte nach 

Möglichkeit eingehalten werden. 

 

3. Welchen Nutzen hat die 5%-Hürde? 

 

Antwort:  

o die 5%-Hürde soll verhindern, dass es zu zahlreichen Splitterparteien in Parlament 

kommt, sie ist eine Lehre aus der Weimarer Republik  

 

 

 

Diskussionsfragen 

 

1. Ist der Bundestag in seiner soziodemographischen Zusammensetzung repräsentativ für die 

Bevölkerung in Deutschland?  

2. Ist die 5% Hürde gerecht und gerechtfertigt? 

3. Was ist demokratischer? Mehrheits- oder Verhältniswahlrecht 

4. Durch die Ausgleichs- oder Überhangsmandate, wird der Deutsche Bundestag immer größer. 

Auf 115.655 Einwohner in Deutschland kommt 1 Abgeordneter in den USA sind es 700.000 

Einwohner – ist die Größe des Deutschen Bundestages gerechtfertigt und werden die 

Menschen dadurch besser vertreten? 

5. Kanzlerwahl oder Präsidenten Wahl – was ist demokratischer? 


